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DEMIRE: Erhöhung der Prognose für Mieterträge auf rund EUR 74 Millionen und FFO I (nach 

Steuern, vor Minderheiten) auf EUR 23 - 24 Millionen für das Geschäftsjahr 2018 

Langen, 07. November 2018 – Aufgrund des positiven Geschäftsverlaufs und der erfolgreichen 

Umsetzung der Strategie DEMIRE 2.0 in den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2018 hat der 

Vorstand der DEMIRE Deutsche Mittelstand Real Estate AG den Ausblick für das Geschäftsjahr 2018 

angepasst. Gegenüber der bisherigen Planung wird insgesamt mit einem stärkeren Anstieg des 

Ergebnisses aus der Vermietung von Immobilien gerechnet. Grund hierfür sind zum einen erwartete 

höhere Mieterträge, geringere betriebliche Aufwendungen zur Erzielung von Mieterträgen sowie 

erwartete geringere Investitionsmaßnahmen für das Geschäftsjahr 2018. 

Die bisherige Erwartung für die Mieterträge für das gesamte Geschäftsjahr 2018 wird von bisher EUR 

71 bis 73 Millionen auf rund EUR 74 Millionen erhöht. Die bisherige Erwartung für die Funds from 

operations (FFO I, nach Steuern, vor Minderheiten) im Geschäftsjahr 2018 wird von bisher EUR 16 bis 

18 Millionen auf EUR 23 - 24 Millionen angehoben. Zum Bilanzstichtag 30. September 2018 erreichten 

die Mieterträge rund EUR 55 Millionen, die FFO I rund EUR 18 Millionen.  

Alle veröffentlichten Zahlen sind vorläufig und ungeprüft. Die endgültigen Zahlen für das dritte Quartal 

2018 werden am 15. November 2018 veröffentlicht. 

Erklärende Hinweise zu dem Begriff Funds from operations (FFO I, nach Steuern, vor Minderheiten) 

finden sich im DEMIRE Halbjahresbericht 2018 auf Seite 23. Der Bericht ist online verfügbar unter: 

https://www.demire.ag/investor-relations.  
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